
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 114 (1988)

Heft: 12

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 11.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

Wenn das Sternzeichen der
Fische vom Widder abgelöst wird,
stehen die Zeichen auf Frühling.
Ob der sich jedoch an den
Kalender hält, ist fraglich. Schon
der Winter hat's nicht so genau
genommen. Da haben wir mal
einen, der seine Pflicht nicht
getan hat. Der schlechte Ruf, den

er sich damit einhandelte, kümmert

ihn wenig. Man spricht
jetzt sowieso nur vom Frühling.
Den Fischen, die jetzt nicht mehr
so tief unten zu schwimmen
brauchen, möchten wir doch
noch ihr Horoskop für die
kommenden Frühlingstage verraten:
Seien Sie vorsichtig und wählen
Sie ihre Kontaktpersonen mit
Bedacht aus. Nicht jeder, der
Fischer heisst, ist auch einer. Falls
Sie zufällig ein Fisch im Luganer
See sind, ist sowieso niemand
hinter ihnen her - es sei denn, sie

würden sich ans italienische Ufer
verirren

Titelblatt: Fredy Sigg

Kambiz:

Leben mit Raketen
und Bomben
Schon seit Jahren zieht sich zwischen Irak und Iran ein
Krieg dahin, der grausamer kaum sein könnte. Weil
keine der verfeindeten Parteien den Anfang vom Ende
machen will, ist das Ende dieses Krieges nicht abzusehen.

Die Opfer werden beklagt, aber nicht verhindert

(Seiten 18/19)

Harald Sattler:

Fiat iustitia
«Der Schein regiert die Welt, und die Gerechtigkeit ist

nur aufder Bühne», schrieb Friedrich Schiller und wir
klauen diesen Satz als Zitat. Falls uns jemand dafür
einklagen will, dann bitte nicht bei einem Gericht, wie es

auf den Seiten 38/39 gerade am Verhandeln ist.

René Regenass:

Der Diebstahl Illustration: Barth

Jemandem Zeit stehlen heisst, ihm etwas wegnehmen,
das nicht mehr ersetzt werden kann. Tatsächlich
könnte es einen zum Wahnsinn treiben, wenn einem
andauernd Zeit abhanden kommt und man nicht
weiss, wo sie hingekommen ist. Die Geschichte dieses

Diebstahls ist denn auch voller Rätsel. (Seiten 26/27)
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